
Master of Science in
International Business 

Administration
Schwerpunkt: International Finance

europa-u n i v er s ität v i a dr ina fr a nk furt (oder)

Deutsch Französischer

Sie suchen nach einem erfolgreichen Bachelor nun 
den passenden Master? Sie interessieren sich für das 
Finanzgeschäft und planen eine internationale Karriere? 
Neben Englisch beherrschen Sie auch Französisch? 
Dann ist ein mehrsprachiges Studium in Deutschland 
und Frankreich inklusive Auslandspraktikum und zwei 
international anerkannten Abschlüssen in nur zwei 
Jahren genau das Richtige für Sie!

Der mehrsprachige Master-Studiengang »Internati-
onal Business Administration« ist ein international 
orientierter Studiengang unter dem Dach der Deutsch-
Französischen Hochschule (DFH) und wird von der 
Europa-Universität Viadrina in Kooperation mit der 
französischen Universität Paul-Verlaine de Metz 
angeboten. Im Schwerpunkt Internationale Finanzwirt-
schaft bereitet er Sie in Theorie und Praxis optimal auf 
den Berufseinstieg vor.

Dabei wird besonders auf den Erwerb internationaler 
Kompetenzen im Hinblick auf ein globales Arbeitsum-
feld Wert gelegt. Die Kooperation der Studienorte 
in Frankreich und Deutschland bildet hierfür einen 
exzellenten Ausgangspunkt. Der Studienaufenthalt 
an beiden Institutionen ist integraler Bestandteil Ihrer 
Ausbildung.

Mit erfolgreichem Abschluss des Studiums wird Ihnen 
der Master Finances Internationales der Universität 
Metz und der Master of Science in International Business 
Administration der Europa-Universität Viadrina verliehen.

Der MSc in International Finance

Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt (Oder) 

Programmbeauftragter und Bewerbungsadresse:
Prof. Dr. Alfred Kötzle
»Metz-Master«
Postfach 1786
D-15207 Frankfurt (Oder)
Tel: +49 (0) 335 5534 2216
Fax: +49(0) 335 5534 2439
E-Mail: koetzle@euv-frankfurt-o.de

Koordination:
Irene Gropp
Große Scharrnstraße 59
D-15230 Frankfurt (Oder)
Tel: +49 (0) 335 5534 2600
Fax: +49 (0) 335 5534 2599
E-Mail: gropp@euv-frankfurt-o.de

Detaillierte Informationen zum Studiengang unter:
www.wiwi.euv-ffo.de/iba-master

Ihre Kontakte

An der Europa-Universität Viadrina fallen keine Studien- 
gebühren, sondern nur Semestergebühren (ca. 200 �) 
für Sie an. Darin ist u.a. das Semesterticket enthalten, 
das Sie berechtigt, Bahn und öffentliche Verkehrsmit-
tel in ganz Berlin und Brandenburg zu nutzen.

Des Weiteren erhalten Sie während der Studien- und 
Praxisphase im Ausland eine Unterstützung von der 
DFH, die derzeit monatlich bei 250 � liegt. 

Eine erfolgreiche Bewerbung besteht aus den folgenden 
Unterlagen:

- Bewerbungsformular (siehe Homepage)
- Lebenslauf inkl. Passfoto und E-Mail-Adresse
- Motivationsschreiben (ca 0,5 – 1 Seite)
- Kopie des Personalausweises
- Beglaubigte Kopien

	 - Abiturzeugnis
	 - Grundständiger Studienabschluss
	 - Sprachnachweise

Kosten und Bewerbung

Co
py

rig
ht

 ©
 H

ei
de

 F
es

t



Das Studium an beiden Hochschulen sowie mindestens 
ein Praktikum gehören ebenso zu Ihrer Ausbildung wie 
die optionalen Sprachkurse.

Der Programmablauf

- Abgeschlossenes Bachelorstudium mit wirtschafts- 
 wissenschaftlicher Ausrichtung (Gesamtnote minde- 
 stens 2,5)

- Sehr gute Sprachkenntnisse in

	 - Deutsch (DSH oder äquivalent)
	 - Englisch (TOEFL mit 92 Punkten oder äquivalent)
	 - Französisch (UniCert II oder äquivalent)

Falls Sie bisher noch kein Wirtschaftsstudium absolviert 
haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Wir 
suchen gern mit Ihnen gemeinsam nach Möglichkeiten.

Die Anforderungen

Sprach
ku

rse

1. + 2. Semester

Studium 
in Metz

Praktikum

Master Finances Internationales (frz.)
Master of International Business 
Administration

3. + 4. Semester

Studium 
in Frankfurt 
(Oder)

Praktikum

Masterarbeit

Juliane Erck: 
»Meine Aufenthalte 
in Metz und Frankfurt 
(Oder) zum Studium 
sowie in Paris zum Prak-
tikum waren nicht nur 
sprachlich, sondern auch 
kulturell und sozial sehr 
bereichernd. Mit diesen 
Erfahrungen während 
des Studiums und den 
geknüpften Kontakten 
auf persönlicher und 
professioneller Ebene, 
blicke ich meiner beruf-
lichen Zukunft nach dem 
Abschluss des Masters an 
der Universität Viadrina 
sehr positiv entgegen.«

Josiane List: 
»Mein binationaler 
Studiengang hat mir 
ermöglicht, Erfahrungen 
sowie Fachkenntnisse 
im Finanzwesen und 
International Business in 
beiden Ländern zu sam-
meln, meine deutschen 
Sprachkenntnisse zu 
perfektionieren und eine 
andere Kultur besser zu 
verstehen. Diese Fähig-
keiten und Kenntnisse 
stellen einen erheblichen 
Mehrwert für die Job-
suche dar.«

Alumni

Europa-Universität Viadrina

Paul-Verlaine Universität

Die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) ist eine 
dezentrale Hochschule, unter deren Dach mittlerweile
fast 5.000 Studierende einen Mehrfachabschluss 
anstreben. Die DFH unterstützt die zumeist binatio-
nalen Studiengänge sowohl finanziell (250 � / Monat) 
als auch organisatorisch. Die Studierenden profitieren 
außerdem von Messen, Job- und Praktikumsbörsen, die 
ihnen den Kontakt zur Wirtschaft erleichtern.

Die Deutsch-Französische Hochschule

Europa-Universität Viadrina, Frankfurt (Oder)
Die Europa-Universität Viadrina an der deutsch-
polnischen Grenze bietet ihren Studenten seit 1991 ein 
interdisziplinäres Angebot in den Bereichen Kultur-, 
Wirtschafts- und Rechtswissenschaften. Kleine 
intensive Lehrveranstaltungen in den hochmodernen 
Einrichtungen tragen wesentlich zum Erfolg Ihrer Aus-
bildung bei. Die internationale Ausrichtung der Uni mit 
einem vielfältigen fremdsprachigen Angebot und den 
Möglichkeiten bi- und trinationale Mehrfachabschlüsse 
zu erzielen, locken jährlich zahlreiche Studierende aus 
dem In- und Ausland an die Oder.

Université Paul Verlaine, Metz
Die Paul-Verlaine Universität in Metz besitzt sieben 
Standorte mit mehr als 15.000 Studenten. Sie bietet 
mit zahlreichen Bachelor- und Masterstudiengängen 
sowie Doktoraten ein sehr umfangreiches Studienan-
gebot. Besonders bekannt ist die Universität Metz für 
ihre deutsch-französischen Studiengänge, an denen 
etwa 400 Studenten aus verschiedenen Fachbereichen 
teilnehmen.

Die Hochschulorte

Co
py

rig
ht

 ©
 H

ei
de

 F
es

t


